
Tour auf dem Lahngangkogel

S kitourengehen boomt,
es ist „faszinierend und
riskant zugleich“, weiß

der erfahrene Berg- und
Flugretter Paul Sodamin,
dem auch Politiker und
Top-Manager ihr Leben an-
vertrauen. Wenn langsam
die Sonne aufgeht, die Berge
scharfe Silhouetten auf die
glitzernden Pulverpisten
werfen, ist Paul Sodamin
aus Trieben schon wieder
unterwegs zu den schönsten
Logenplätzen der steiri-
schen Berge. Jeder Bergfex
kennt ihn – und er die
schönsten Skitouren der
Steiermark: den Bruderko-
gel, den Heulantsch, den
Lämmertörlkopf oder den
Sauofen in den Schladmin-
ger Tauern. Mit dem Blick
für die Schönheit der Natur

DasGefühl, einen Berg aus eigener Kraft zu erklimmen, demHimmel
ein Stück näher zu sein und die lohnendeAbfahrt im unberührten
Pulverschnee, hat für viele Skifahrer einen besonderen Reiz.

Pulver-Pauli mit

DerHeulantsch verzaubertmit unberührtenAufstiegen

hat der 63-Jährige gemein-
sam mit seinem Bruder Pe-
ter Sodamin die „80 schöns-
ten Skitouren der Steier-
mark“ (Leykam Verlag, 29
Euro) in einem neuen Bild-

band zusammengefasst. Ein
lustvoller Querschnitt von
einfach bis anspruchsvoll,
und alle Touren vom staat-
lich geprüften Bergführer
bewertet. „Ich mache 100
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DemHimmel etwas
näher – eine Skitour
mit den Sodamins
macht’smöglich.

Der Skitouren-Experte Paul Sodamin in seinem Element

mentierte. „95 Prozent der
Unglücke könnten verhin-
dert werden, wenn man sich
besser vorbereitet“, ist er
überzeugt. „Aber das Risiko
wird oft bewusst herausge-
fordert, Warnungen nimmt
man nicht ernst.“
In Seminaren lehrt Soda-
min sicheres Tourengehen.
„Wer sich unsicher fühlt,
sollte sich für die Gehversu-
che einem Bergführer anver-
trauen.“ Er selbst staunte
nicht schlecht, als sich Ex-
Bundeskanzler Sebastian
Kurz bei ihm meldete.
„Mittlerweile war er bereits
das dritteMal bei mir.“

Seminare:www.paul-sodamin.at

Skitouren pro Jahr, den
Großteil davon im Pulver-
schnee.“

Es gibt keinen
Freibrief am Berg
„Absolute Sicherheit wird es
nie geben. Auch bei Lawi-
nenstufe 1 kann immer et-
was passieren.“ Der „Pul-
ver-Pauli“ hat ein Gespür
für Gefahren, Schnee und
Wetter entwickelt. „Ich kitz-
le gerne Lawinen. Zweimal
bin ich mit einem Schnee-
brett leichtmitgerutscht. Da
wollte ich nur den Schnee-
aufbau testen.“ Vor 35 Jah-
ren war der Alpinist einer
der ersten, der Lawinenun-
fälle analysierte und doku-

Im pulvrigenTiefschnee geht’s dannwieder RichtungTal

dem Lawinen-Riecher
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